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Über 50 Einzelhändler,
Dienstleister und Hand-
werksbetriebe präsentier-
ten sich beim verkaufsof-
fenen Sonntag zum „Lan-
genauer Herbst“ – so
viele wie noch nie. Tau-
sende Besucher ließen
die Veranstaltung zum
vollen Erfolg werden.

AMREI GROSS

LANGENAU ■ Während andere
Vereine über Mitglieder-
schwund und mangelnden
Nachwuchs klagen, ist der Ge-
werbe- und Handelsverein Lan-
genau (GHV) stark wie nie.
„Wir sind ein moderner GHV

geworden“, stellte Vorsitzender
Walter Gerstlauer am Wochen-
ende fest. Zahlreiche Neumit-
glieder, darunter etliche junge
Gewerbetreibende, sorgten für
eine „ideale Mischung aus Er-
fahrung und Innovation“.

Eine Tatsache, die sich auch
im „Langenauer Herbst“ nie-
derschlug: Die von Gerstlauer
als „Langenauer Leistungs-
schau“ beworbene Veranstal-
tung schrieb am Sonntag Re-
kordzahlen. Mehr als 50 Einzel-
händler, Dienstleister und
Handwerksbetriebe aus Lange-
nau und dem Umland stellten
sich mit Informationsständen
und geöffneten Ladengeschäf-
ten einer breiten Öffentlichkeit
vor, mehrere tausend Besucher
tummelten sich auf der zur Fla-
niermeile umfunktionierten

Langen Straße und auf dem
Marktplatz.

Optimale Voraussetzungen
für den GHV, der mit seinen bei-
den verkaufsoffenen Sonnta-
gen zum „Langenauer Herbst“
und zum „Langenauer Früh-
ling“ die Stärken und die große
Bedeutung des stationären
Handels in der Region betonen
möchte: „Hier findet Beratung
statt, hier gibt es Tipps und
Empfehlungen, hier entstehen
Emotionen und daraus Ver-
trauen.“

Die Botschaft kam an. Vom
Autohaus bis zum Floristen,
vom Optiker bis zum Schuhge-
schäft, vom Musikhaus bis zum
Weinhandel waren nahezu alle
Branchen aus Stadt und Region
vertreten; viele hatten sich zur
Feier des Tages allerhand einfal-
len lassen. Kreativ-Programme
und Gewinnspiele luden zum
Mitmachen, Schmankerln und
edle Tropfen aus aller Welt zum
Probieren ein. Live-Musik
sorgte für Stimmung, auf alle
kleinen Veranstaltungsbesu-
cher warteten vielerorts Kinder-
angebote.

Kulturinteressierte konnten
sich über gleich vier Kunstaus-
stellungen freuen: In der Gale-
rie Schneider waren Land-
schaftsaquarelle der Heidenhei-
mer Malerin Ida Brügel zu se-
hen, während bei Piano Blo-
meier Werke aus Maria Kar-
raschs Kelleratelier ausgestellt
wurden. In der VR-Bank stand
mit Paul Hartwig die „Kunst im
Geld“ mit satten Farben im Mit-
telpunkt. Petra Starzmann
zeigte in der Sparkasse ver-
schiedene Arbeiten unter dem
Titel „Fels-Formation-Struk-
tur“ und lud alle kleinen Veran-
staltungsbesucher ein, selbst
aktiv zu werden – inspiriert von
ihren Werken durften sie wasch-
echtes Albgestein mit bunten
Stiften in kleine Kunstwerke
verwandeln.

Freunde des Wintersports ka-
men in der Stadthalle auf ihre
Kosten, wo der Post-Sport-Ver-
ein Ulm seinen Flohmarkt ver-
anstaltete. Knapp 1000 neuwer-
tige und gebrauchte Artikel aus
Privat- und Vereinsbesitz sowie
Firmenbeständen standen hier
zum Verkauf.

Viele verschiedene Branchen präsentierten beim Langenauer Herbst in der Innenstadt ihre Produkte und
Dienstleistungen. FOTO: Amrei Groß

Ein bisschen Spaß muss sein: Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags konnten Besucher auch Ungewöhn-
liches entdecken, so wie hier einige sehr spezielle Fortbewegungsmittel. FOTO: Amrei Groß
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